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3ala der Kinderrechte im

lim. Berg Klnderbüro/Nestroy

DERRECHTE
zo.ll. ist jedes Jahr der "Tag
ECinderrechte". Er soll allen
sehen bewusst machen,
jedes Kind bis 18 Jahre,

woher es kommt, ob Mäd-
> oder Bub, welche Hautfar-

- -i hat oder woran es glaubt,
-alben Rechte hat. Kinder-
--:".te existieren zum Schutz

. -ünder.
" .ialten außerdem fest, dass
inder das Recht haben, bei
[len Dingen, die sie betreffen,
iiLz;ureden. Alle Kinderrechte
.... in einer Vereinbarung

.sigeschrieben. Diese heißt
niderrechtskonvention und
;mmt von den Vereinten Na-
""en. Österreich unterzeich-

;t; sie vor genau 25 Jahren
iiu beachtet damit in seiner
csotzgebung die Rechte der
'..4er.

SIE VERANSTALTER:

der Menschenrechtsbeirat
der Stadt Graz

beteiligung. st
die Kinder- und Jugendan-
waltschaft Steiermark

£TC Graz - Europäisches
Trainings- und Forschungs-
zentmm für Menschen-
rechte und Demokratie

Klnderbüro - Die Lobby für
Menschen bis 14

A^tJ- betelbgung. st .. '."-:
»Mwwiwmohtsbtiinu ^|' -

Eine ganze Woche im
Zeichen der Kinder
und ihrer Rechte: das
Fazit der Veranstalter.

Die Woche vom 17. bis zum 24.
November stand ganz im Zei-
chen der Kinderrechte. Von
der Gala zum Auftakt über ein
Kinderrechte-Theater bis hin
zur Kunstausstellung war alles
dabei. Die Veranstalter ziehen
eine äußerst positive Bilanz.

In der Arbeit bestärkt
Kinder- und Jugendanwältin
Denise Schiffrer-Barac zeigt
sich zufrieden: "Wir haben tolle
Erfahrungen mit Kindern und
Jugendlichen aller Altersstufen
gemacht, die uns in unserer
Arbeit bestärken. Alle teilneh-
menden Institutionen arbeiten
mit voller Kraft für die Anlie-
gen und Bedürfnisse der Kids
und sind mit ihrer Arbeit auf

einem gütenWeg."

Kinder im Mittelpunkt
Die Kinder konnten in dieser
Woche viele Dinge rund um
die Kinderrechte kennenler-

nen. Laut Projektleiterin Petra
Gründl von der Kinder- und
Jugendanwaltschaft haben sie
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Bei der TrauDi!-Preisverleihung wurden Kids für ihr Bemühen in
Sachen Kinderrechte geehrt. Kinderbüro/Nestroy

gleich mehrfach gewonnen:
"Neben dem angeeigneten
Wissen haben sie sich auch
einfach mit Kinderrechten aus-

einandergesetzt, das heißt, sie
haben das Thema auf die Büh-
ne gebracht, Lieder geschrie-
ben, Bilder gestaltet, Gedichte
vorgetragen und mit Politikern
diskutiert. Wir haben viele Kin-
der erreicht, und über sie auch
Erwachsene."
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Gelerntes sofort umsetzen
Die Veranstalter konnten auch
Erkenntnisse sammeln, die
man sofort umsetzen will:
"Uns ist unter anderem das
Thema Gewalt in Familien und

das Recht auf eine gewaltfreie
Erziehung aufgefallen, da gilt
es sicher, noch einmal genauer
hinzusehen und vielleicht
noch weiter zu sensibilisieren",
sagt Schiffrer-Barac. S. Haller
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Volles Engagement der Darsteller: Das Kinderrechte-Theater "Wirbelstürm im Mützenland" in der
Seifenfabrik begeisterte Akteure und Zuseher. j. Hinterhöizi


